Textbausteine für E-Mails…
(teils sehr lang, wäre wahrscheinlich sinnvoll mehr mit Verweisen auf eine Internetseite bzw. mit beigefügten Wettbewerbsunterlagen zu arbeiten)

… an Sponsoren
Liebe Frau XY,

vielen Dank für das nette Telefonat! Wie soeben besprochen, lasse ich Ihnen hiermit gerne einige weitere Infos zu unserem Wettbewerb zukommen.

„Typisch K: Wie bunt ist dein Köln?“: Diese Frage möchte die Bürgerstiftung Köln den Kindern und Jugendlichen in der Stadt stellen. Beantwortet werden soll sie in Form eines kurzen Videoclips. Das kann eine Lobhudelei sein, aber mindestens ebenso gerne auch eine kritische Betrachtung. Die gemeinnützige Bürgerstiftung Köln schüttet in den verschiedenen Wettbewerbs-Kategorien Preisgelder in Höhe von insgesamt 4.000 Euro aus. Dieses Preisgeld können die Jugendlichen für ihren Verein, ihr Jugendzentrum oder auch für den Förderverein ihrer Schule gewinnen – je nachdem, wem sie es widmen möchten.

Prämiert wird der beste Beitrag in jeder der drei Alterskategorien (13- bis 14-Jährige, 15- bis 16-Jährige und 17- bis 18-Jährige) sowie der Publikumsliebling mit dem „1. Kölner Pänz & Lällbeck Filmpreis“ der Bürgerstiftung Köln mit attraktiven Sachpreisen für die Teilnehmenden. Und mit jeweils 1.000 Euro für ein gemeinnütziges Projekt hier in der Stadt, das den Gewinner*innen am Herzen liegt. Das können etwa der eigene Sport- oder Musikverein, eine gemeinnützige Initiative bzw. Einrichtung (z.B. ein Jugendzentrum) oder auch der Förderverein der eigenen Schule sein. Die Preisverleihung findet voraussichtlich am 9. Oktober statt.
Für den Wettbewerb verwenden wir zum einen Mittel der Bürgerstiftung Köln. Zum anderen haben wir eine Bewilligung des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen für den so genannten Heimatscheck.

Schirmherrin des Wettbewerbs ist Oberbürgermeisterin Henriette Reker. Das Schulentwicklungsamt und das Amt für Kinder, Jugend und Familie unterstützen uns bei der Durchführung bzw. tragen den Wettbewerb weiter an die Schulen, Jugendzentren etc.

In der Jury mit dabei sind der mehrfach preisgekrönte Dokumentarfilmer Arne Birkenstock, die YouTuberin Diana zur Löwen, Bastian Campmann, Sänger der Band Kasalla, die Staatssekretärin für Integration im NRW-Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration, Serap Güler, Till Kniola, Referent für Popkultur und Filmkultur im Kulturamt der Stadt Köln, die Landtagsabgeordnete Susana dos Santos Herrmann sowie (für die Bürgerstiftung) Amina Johannsen, stellv. Leiterin des LVR-Zentrums für Medien und Bildung.

Nun suchen wir noch Sachpreise für die Teilnehmenden an unserem Wettbewerb.
Wir würden uns sehr freuen, wenn kölnticket.de bzw. DERTICKETSERVICE.DE GmbH & Co. KG unseren Wettbewerb mit unterstützen würde!  Ganz prima wären etwa Gutscheine oder Freikarten für ein Konzert bzw. eine andere mit unserer Zielgruppe kompatiblen schönen Veranstaltung, dem Zeitpunkt der Preisverleihung entsprechend irgendwann nach dem 9. Oktober.

In jeder der drei Alterskategorien soll es fünf Nominierungen geben, insgesamt also 15 nominierte Teilnehmer-Gruppen (mit maximal 5 Teilnehmenden) + die Gewinner des Publikumspreises. Alle Nominierten sollen etwas gewinnen. Wir fänden es daher toll, wenn Sie uns zumindest für eine Gruppe der Nominierten z.B. Karten, Gutscheine o.ä. zur Verfügung stellen könnten!?

Gerne führen wir  kölnticket.de auf den weiteren Wettbewerbsunterlagen (Ausschreibung, Flyer, Plakate, Banner etc.) in einer einfachen Danksagung (auf Wunsch mit Logo) als unseren Unterstützer auf. Außerdem können wir für Eintrittskarten auf Wunsch auch eine Spendenbescheinigung ausstellen.
Weitere Infos zum Wettbewerb finden Sie auch hier: https://buergerstiftung-koeln.de/filmpreis/
Wir würden uns sehr freuen, Sie als Unterstützer für dieses spannende Unterfangen gewinnen zu können und blicken Ihrer zeitnahen Antwort aufgeregt entgegen! (Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.)

Herzliche Grüße

Martin Müller
Vorstandsmitglied Bürgerstiftung Köln

martin.mueller@buergerstiftung-koeln.de
Tel. 0163 - 4713169
Bürgerstiftung Köln

Hahnenstraße 57, 50667 Köln
www.buergerstiftung-koeln.de


Ihre eigene Stiftung oder einen Stiftungsfonds
mit Ihrem Namen gründen?
Unsere Website informiert wie:
www.j.mp/stifter_werden
Besuchen Sie uns auch auf Facebook – wir würden uns über ein "Gefällt mir" freuen!
Unsere aktuelle Datenschutzerklärung finden Sie hier.
oder
Guten Morgen Herr XY,

zunächst möchte ich Ihnen noch ein frohes, gesundes & erfolgreiches neues Jahr 2019 wünschen!

Wir hatten ja kurz vor Weihnachten bezüglich des geplanten Jugend-Filmwettbewerbs der Bürgerstiftung Köln telefoniert. Hierbei hatte ich Ihnen die Zusendung unseres Konzepts versprochen. Dieses finden Sie nun im Anhang.

Es wäre ganz prima, wenn uns die Sparkasse KölnBonn dabei mit Sachpreisen für die teilnehmende Jugendlichen unterstützen könnte! (Gehen wir von maximal 5 nominierten Einzelpersonen bzw. - wahrscheinlicher! - Gruppen in drei Alterskategorien aus, gebe es also insgesamt 15 Einzelpersonen/Gruppen, für die wir (verschiedene) Preise benötigen...)

Außerdem hatten wir ja kurz über die Sponsoring-Problematik gesprochen. Um unseren steuerlichen Aufwand möglichst gering zu halten, halten wir eine Unterstützung auf Sachspenden-Ebene für die idealste Lösung. Hierfür können wir in jedem Fall eine Spendenbescheinigung ausstellen und in unserer Öffentlichkeitsarbeit bzw. in den Materialien rund um den Wettbewerb auch sicherlich einen Dank an unsere Unterstützer aussprechen.

Sie hatten erwähnt, dass Sie für eine solche Form der Unterstützung auch eine standardmäßige Vereinbarung haben. Dürften wir dort interessehalber eventuell mal einen Blick drauf werfen, auch für den Umgang mit weiteren Unterstützern? Wir haben diesbezüglich noch wenig Erfahrung, wollen aber natürlich möglichst Fehler vermeiden, die schlimmstenfalls das Finanzamt verärgern könnten. ;)

Sollten Sie noch weitere Fragen rund um das Projekt haben, stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung! :)

Schönen Gruß


Martin Müller
… an Multiplikatoren / Unterstützer etc.
Betr. „Typisch K - wie bunt ist dein Köln?“: Botschafterin für den "1. Kölschen Pänz & Lällbeck Filmpreis" der Bürgerstiftung Köln
Liebe Diana zur Löwen,

mit Begeisterung haben wir Ihre Beteiligung an der Kampagne „#DiesmalWähleIch“ wahrgenommen (dank der Berichterstattung in der Kölnischen Rundschau). Einfach klasse, dass Sie junge Menschen von Europa und damit auch von politischer und gesellschaftlicher Beteiligung überhaupt überzeugen wollen. Besten Dank für Ihr tolles Engagement! :)

An der Wahlurne wird man aber erst ab 18 Jahren um seine Stimme gebeten. Doch natürlich haben auch alle unter dieser Altersgrenze oft eine klare und wichtige Meinung zu den Dingen – das zeigt ja gerade ziemlich eindrucksvoll die Fridays for Future-Bewegung. Und in kleineren Dimensionen fängt die Meinungsbildung im unmittelbaren Lebensumfeld an – mit anderen Worten: hier in Köln.

Wir wollen diesen Meinungen nun Gehör verschaffen. Daher stellen wir Kölner Kindern und Jugendlichen folgende Frage: "Typisch K: Wie bunt ist dein Köln?" Beantwortet werden soll sie in Form eines kurzen Videoclips. Klar, das kann eine Lobhudelei sein, aber mindestens ebenso sehr freuen wir uns über eine kritische Betrachtung.

Prämiert wird der beste Beitrag in jeder der drei Alterskategorien sowie der Publikumsliebling mit dem "1. Kölschen Pänz & Lällbeck Filmpreis" der Bürgerstiftung Köln sowie mit attraktiven Sachpreisen für die Teilnehmer*innen. Und mit bis zu 1.000 Euro für ein gemeinnütziges Projekt hier in der Stadt, das den Gewinner*innen am Herzen liegt (mehr Infos zum Wettbewerb finden Sie in der beigefügten PDF-Datei).

Unsere Frage an Sie: Wären Sie dazu bereit, ehrenamtliche Botschafterin für unseren Wettbewerb zu werden? Eine kleine Videobotschaft von Ihnen (nicht nur als Influencerin, sondern auch als Kölnerin), die wir auf unserer Internetseite zum Projekt und unseren sozialen Kanälen veröffentlichen würden, hätte sicherlich eine große Wirkung in unserer Zielgruppe und würde viele zu einer Teilnahme motivieren. Falls wir Sie von unserer Idee überzeugen können, lassen wir Ihnen gerne einen entsprechenden kurzen Textvorschlag zukommen. Letztlich würden wir aber natürlich Ihnen sowohl die genauen Worte als auch die Wahl eines passenden Settings überlassen wollen – ganz wie gewünscht!

Falls Sie darüber hinaus Interesse daran haben sollten, in unserer ehrenamtlichen Jury mitzuwirken: einfach nur Bescheid geben! ;)

Übrigens: Die Kölner Oberbürgermeisterin Henriette Reker hat bereits ihre Bereitschaft signalisiert, die Schirmherrschaft für unseren Wettbewerb zu übernehmen.

Sollten Sie weitere Fragen oder gar (überaus willkommene!) Anregungen zum geplanten Wettbewerb haben, stehe ich Ihnen selbstverständlich sehr gerne zur Verfügung.

Wir sind davon überzeugt: Das wir eine tolle Sache!! Wir würden uns sehr freuen, Sie für dieses spannende, übrigens rein ehrenamtlich durchgeführte Unterfangen gewinnen zu können und blicken Ihrer Antwort aufgeregt entgegen! :)

Herzliche Grüße

Martin Müller
oder
Liebe Frau Nicholls-Gärtner,

ich habe gestern kurz bei der ifs internationale filmschule köln vorbei geschaut und beim Empfang Ihre E-Mail-Adresse erhalten. Ich möchte Ihnen gerne kurz unseren aktuellen Filmwettbewerb vorstellen.

„Typisch K: Wie bunt ist dein Köln?“: Diese Frage möchte die Bürgerstiftung Köln den Kindern und Jugendlichen in der Stadt stellen. Beantwortet werden soll sie in Form eines kurzen Videoclips. Das kann eine Lobhudelei sein, aber mindestens ebenso gerne auch eine kritische Betrachtung. Die gemeinnützige Bürgerstiftung Köln schüttet in den verschiedenen Wettbewerbs-Kategorien Preisgelder in Höhe von insgesamt 4.000 Euro aus. Dieses Preisgeld können die Jugendlichen für ihren Verein, ihr Jugendzentrum oder auch für den Förderverein ihrer Schule gewinnen – je nachdem, wem sie es widmen möchten.

Prämiert wird der beste Beitrag in jeder der drei Alterskategorien (13- bis 14-Jährige, 15- bis 16-Jährige und 17- bis 18-Jährige) sowie der Publikumsliebling mit dem „1. Kölner Pänz & Lällbeck Filmpreis“ der Bürgerstiftung Köln mit attraktiven Sachpreisen für die Teilnehmenden. Und mit jeweils 1.000 Euro für ein gemeinnütziges Projekt hier in der Stadt, das den Gewinner*innen am Herzen liegt. Das können etwa der eigene Sport- oder Musikverein, eine gemeinnützige Initiative bzw. Einrichtung (z.B. ein Jugendzentrum) oder auch der Förderverein der eigenen Schule sein. Die Preisverleihung findet voraussichtlich am 9. Oktober statt.
Für den Wettbewerb verwenden wir zum einen Mittel der Bürgerstiftung Köln. Zum anderen haben wir eine Bewilligung des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen für den so genannten Heimatscheck.

Schirmherrin des Wettbewerbs ist Oberbürgermeisterin Henriette Reker. Das Schulentwicklungsamt und das Amt für Kinder, Jugend und Familie unterstützen uns bei der Durchführung bzw. tragen den Wettbewerb weiter an die Schulen, Jugendzentren etc.

In der Jury mit dabei sind der mehrfach preisgekrönte Dokumentarfilmer Arne Birkenstock, die YouTuberin Diana zur Löwen, Bastian Campmann, Sänger der Band Kasalla, die Staatssekretärin für Integration im NRW-Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration, Serap Güler, Till Kniola, Referent für Popkultur und Filmkultur im Kulturamt der Stadt Köln, die Landtagsabgeordnete Susana dos Santos Herrmann sowie (für die Bürgerstiftung) Amina Johannsen, stellv. Leiterin des LVR-Zentrums für Medien und Bildung. Ergänzt wird die Jury durch zwei Jugendliche aus Köln.

Nun suchen wir noch Multiplikatoren für unseren Wettbewerb.
Wie ich beim Gespräch am Empfang gestern erfahren habe, sind Ihre Studierenden meist schon etwas älter und fallen daher leider nicht mehr direkt in die Zielgruppe unseres Wettbewerbs. Aber vielleicht arbeiten sie ja im Rahmen bestimmter Projekte mit unserer jugendlichen Zielgruppe zusammen!? In diesem Fall wäre es super, wenn die Studierenden unseren Wettbewerb hier etwas promoten würden oder sogar bei der Erstellung eines Films Hilfestellung leisten könnten.
Weitere Infos zum Wettbewerb finden Sie auch hier: https://buergerstiftung-koeln.de/filmpreis/
Wir würden uns sehr freuen, Sie als Unterstützer für dieses spannende Unterfangen gewinnen zu können und blicken Ihrer zeitnahen Antwort aufgeregt entgegen! (Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.)

Herzliche Grüße

Martin Müller
… an potenzielle Jury-Mitglieder
Betr.: „Typisch K - wie bunt ist dein Köln?“ Herr Campmann, wir hätten Sie gerne in der Jury unseres Filmwettbewerbs für Kölner Kinder und Jugendliche
Lieber Bastian Campmann,

"Typisch K: Wie bunt ist dein Köln?": Diese Frage möchten wir Kölner Kindern und Jugendlichen stellen. Beantwortet werden soll sie in Form eines kurzen Videoclips. Das kann eine Lobhudelei sein, aber mindestens ebenso gerne auch eine kritische Betrachtung. Prämiert wird der beste Beitrag in jeder der drei Alterskategorien sowie der Publikumsliebling mit dem "1. Kölschen Pänz & Lällbeck Filmpreis" der Bürgerstiftung Köln sowie mit attraktiven Sachpreisen für die Teilnehmer*innen. Und mit bis zu 1.000 Euro für ein gemeinnütziges Projekt hier in der Stadt, das den Gewinner*innen am Herzen liegt (mehr Infos zum Wettbewerb finden Sie in der beigefügten PDF-Datei).

Zur Beurteilung der eingereichten Videos würden wir gerne eine thematisch passende, voraussichtlich fünf- bis siebenköpfige ehrenamtliche Jury zusammenstellen. Und hierfür möchten wir Sie, Ihre Köln-Expertise und – zugegeben – auch Ihre Prominenz gerne gewinnen.

Wir wollen Ihren Aufwand dabei natürlich so schmal wie möglich halten. Zu den Aufgaben der Jurymitglieder würde naturgemäß zunächst einmal die Sichtung der eingereichten Videos gehören, voraussichtlich im September 2019. Die Videos stellen wir Ihnen gesammelt auf elektronischem Wege zur Verfügung. Sie können die Videos anschließend recht unkompliziert per Skalen-System bewerten (siehe dazu die weitere PDF im Anhang). Aus den so gesammelten und addierten Punkten ergeben sich dann die Jury-Favoriten.

Schön wäre es, wenn bei der Preisvergabe im Oktober 2019 (mit rotem Teppich und allem Pipapo / voraussichtlich im Odeon-Lichtspieltheater) der ein oder die andere Juror*in mit dabei sein könnte. Und ein absoluter Traum würde in Erfüllung gehen, wenn sich aus der Jury vielleicht noch jemand zu einem kleinen Schmankerl für die Gewinner*innen überreden ließe (etwa mit Freikarten für ein Kasalla-Konzert, einem spontanen Gig bei der Gala oder ähnlichem;).

Übrigens: Die Kölner Oberbürgermeisterin Henriette Reker hat bereits ihre Bereitschaft signalisiert, die Schirmherrschaft für unseren Wettbewerb zu übernehmen.

Sollten Sie weitere Fragen oder gar (überaus willkommene) Anregungen zum geplanten Wettbewerb haben, stehe ich Ihnen selbstverständlich sehr gerne zur Verfügung.

Wir würden uns sehr freuen, Sie für dieses spannende Unterfangen gewinnen zu können und blicken Ihrer Antwort aufgeregt entgegen!

Schöne Grüße

Martin Müller
oder
Betr.: „Typisch K - wie bunt ist dein Köln?“ Frau Güler, wir hätten Sie gerne in der Jury unseres Filmwettbewerbs für Kölner Kinder und Jugendliche
Sehr geehrte Frau Güler,

vor einiger Zeit konnte Ihnen Sven Johannsen, der Vorsitzende der Bürgerstiftung Köln, in einem persönlichen Gespräch unsere Arbeit in und für Köln etwas näher vorstellen. Nun planen wir ein spannendes Projekt, bei dem wir Ihre Mithilfe benötigen.

"Typisch K: Wie bunt ist dein Köln?": Diese Frage möchten wir Kölner Kindern und Jugendlichen stellen. Beantwortet werden soll sie in Form eines kurzen Videoclips. Das kann eine Lobhudelei sein, aber mindestens ebenso gerne auch eine kritische Betrachtung. Prämiert wird der beste Beitrag in jeder der drei Alterskategorien sowie der Publikumsliebling mit dem "1. Kölschen Pänz & Lällbeck Filmpreis" der Bürgerstiftung Köln sowie mit attraktiven Sachpreisen für die Teilnehmer*innen. Und mit bis zu 1.000 Euro für ein gemeinnütziges Projekt hier in der Stadt, das den Gewinner*innen am Herzen liegt (mehr Infos zum Wettbewerb finden Sie in der beigefügten PDF-Datei).

Zur Beurteilung der eingereichten Videos würden wir gerne eine thematisch passende, voraussichtlich fünf- bis siebenköpfige ehrenamtliche Jury zusammenstellen. Neben Medienschaffenden sollen natürlich auch Menschen aus der Politik mit dabei sein. Schließlich könnten sie ja auch zu den Adressaten der Videos in unserem Wettbewerb gehören. ;) 

Deshalb würden wir Sie gerne für diese Jury gewinnen!

Als Staatssekretärin für Integration im Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration (und Mitglied des CDU-Bundesvorstands) halten wir Sie für eine prima Ansprechpartnerin, gerade auch um als Kölner Landtagsabgeordnete die berechtigten Anliegen der Jugend über die Stadtgrenzen hinaus zu tragen.

Natürlich wissen wir um Ihren vollen Terminkalender. Daher wollen wir Ihren Aufwand so schmal wie möglich halten. Zu den Aufgaben der Jurymitglieder würde naturgemäß zunächst einmal die Sichtung der eingereichten Videos gehören, voraussichtlich im September 2019. Die Videos stellen wir Ihnen gesammelt auf elektronischem Wege zur Verfügung. Sie können die Videos anschließend recht unkompliziert per Skalen-System bewerten (siehe dazu die weitere PDF im Anhang). Aus den so gesammelten und addierten Punkten ergeben sich dann die Jury-Favoriten.

Schön wäre es, wenn bei der Preisvergabe im Oktober 2019 (mit rotem Teppich und allem Pipapo / voraussichtlich im Odeon-Lichtspieltheater) der ein oder die andere Juror*in mit dabei sein könnte. Und ein absoluter Traum würde in Erfüllung gehen, wenn sich aus der Jury vielleicht noch jemand zu einem kleinen Schmankerl für die Gewinner*innen überreden ließe (vielleicht eine Einladung zu einer persönlich begleiteten Führung durch den Landtag;).

Übrigens: Die Kölner Oberbürgermeisterin Henriette Reker hat bereits ihre Bereitschaft signalisiert, die Schirmherrschaft für unseren Wettbewerb zu übernehmen. Und damit die beiden größten Fraktionen im NRW-Landtag in unserer Jury fair vertreten sind, haben wir außerdem noch die Kölner SPD-Landtagsabgeordnete Susana dos Santos Herrmann um Ihre Teilnahme an der Jury gebeten. 

Sollten Sie weitere Fragen oder gar (überaus willkommene) Anregungen zum geplanten Wettbewerb haben, stehe ich Ihnen selbstverständlich sehr gerne zur Verfügung.

Wir würden uns sehr freuen, Sie für dieses spannende Unterfangen gewinnen zu können und blicken Ihrer Antwort aufgeregt entgegen!

Herzlichen Gruß


Martin Müller
… an potenzielle Teilnehmende
Liebes Fridays for Future-Team,

euer Engagement ist einfach klasse und sowas von wichtig! Dafür zunächst vielen Dank und auch weiterhin ganz viel Erfolg.

Wollt ihr über euren Einsatz hier in Köln bzw. eure Anliegen nicht auch mal einen kurzen Film machen (oder macht es sogar schon)? Dann nehmt doch teil an unserem Filmwettbewerb. Hier können die Teilnehmer*innen 1.000 Euro für einen guten Zweck ihrer Wahl (!) gewinnen und tolle Sachpreise für sich selbst. Mehr Infos zum Pänz & Lällbeck Filmpreis der Bürgerstiftung Köln gibt's hier: https://buergerstiftung-koeln.de/filmpreis/bzw. hier: https://bit.ly/30sxjQU

Da ihr ja sowohl zahlenmäßig als auch altersmäßig breit aufgestellt seid, könnt ihr natürlich mit mehreren Leuten/Gruppen mitmachen. Vielleicht auch nicht nur zur FFF-Bewegung als solcher, sondern auch allgemein zu anderen Klima- und Umweltproblemen hier in der Stadt - bzw. grundsätzlich natürlich zu jedem Thema, das euch am Herzen liegt. :)

Jedenfalls fänden wir fänden eure Beiträge, eure Sichtweise und das, was ihr zu sagen habt, sehr spannend. Falls ihr weitere Fragen rund um den Wettbewerb habt, stehe ich euch natürlich gerne zur Verfügung!

Weiter alles Gute & liebe Grüße,

Martin

oder
Liebe Frau XY, liebe Frau ZX,

ich hoffe, alles ist gut bei Ihnen!?

Da Sie mit Ihrem Verein ja fleißig in der Kinder- und Jugendarbeit aktiv sind, möchte Sie heute gerne auf eines unserer aktuellen Projekte aufmerksam machen: Wir veranstalten derzeit einen Kinder- und Jugendfilmwettbewerb und vergeben dabei den "1. Kölner Pänz & Lällbeck Filmpreis".

Die Teilnehmenden (zwischen 13 und 18 Jahren) können hierbei neben attraktiven Sachpreisen für sich selbst auch (4x) 1.000 Euro für eine gute Sache ihrer (!) Wahl (z.B. FAIR.STÄRKEN;) hier in der Stadt gewinnen. Das Motto lautet "Typisch K - Wie bunt ist dein Köln?".

Mehr Infos finden Sie hier: https://buergerstiftung-koeln.de/filmpreis/

Sollte das für Sie interessant sein, geben Sie die Info gerne in Ihren Verteiler weiter bzw. animieren Sie die Kids doch zum Mitmachen. Dafür wären wir sehr dankbar!

Wenn Sie mögen (was natürlich ebenfalls ganz fantastisch wäre!:), können Sie auch gerne unsere entsprechenden Facebook-Beiträge dazu teilen:

https://www.facebook.com/watch/?v=415991709221034  
bzw.
https://www.facebook.com/buergerstiftungkoeln/photos/a.256485744507346/1257077154448195/?type=3&theater  

Falls es noch Fragen gibt, stehe ich selbstverständlich sehr gerne zur Verfügung!

Herzliche Grüße

Martin Müller
oder (allgemeiner)
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Engagierte hier in Köln,


„Typisch K: Wie bunt ist dein Köln?“: Diese Frage möchte die Bürgerstiftung Köln den Kindern und Jugendlichen hier in der Stadt stellen. Beantwortet werden soll sie in Form eines selbst produzierten kurzen Videoclips.

Das Thema darf selbst gewählt werden, muss aber einen Köln-Bezug haben. Insofern sind die vorstellbaren Fragestellungen an die Kinder und Jugendlichen durchaus breit gefächert: Was gefällt euch gut an der Stadt, was könnte besser sein? Wie und wo engagiert ihr euch? Was macht ihr in eurer Freizeit? Das sind nur einige von vielen Fragen, die vorstellbar sind. Und natürlich sind auch Beiträge über die vielen tollen Kinder- und Jugend-Einrichtungen, die es hier in Köln gibt, sehr willkommen!


Geldpreise für einen gemeinnützigen Zweck der eigenen Wahl zu gewinnen
Prämiert wird der beste Beitrag in jeder der drei Alterskategorien (13- bis 14-Jährige, 15- bis 16-Jährige und 17- bis 18-Jährige; ausgewählt von einer prominent besetzten Jury) sowie der Publikumsliebling mit dem „1. Kölner Pänz & Lällbeck Filmpreis“ der Bürgerstiftung Köln.

Damit verbunden ist außerdem jeweils ein Geldpreis in Höhe von 1.000 Euro für ein gemeinnütziges Projekt, das den Gewinner*innen hier in der Stadt am Herzen liegt. Das können etwa der eigene Sport- oder Musikverein, eine gemeinnützige Initiative oder auch eine (Jugend-)Einrichtung sein. Die Teilnehmenden können das selbst bestimmen. Sie selbst können attraktive Sachpreise gewinnen.

Weitere Infos zum Filmpreis gibt es hier: https://buergerstiftung-koeln.de/filmpreis/
Wir von der Bürgerstiftung Köln würden uns sehr über die Mithilfe beim Bekanntmachen des Wettbewerbs in unserer Zielgruppe freuen. Und noch mehr freuen wir uns auf die zahlreichen spannenden Beiträge über die tollen Initiativen hier in der Stadt.

Im Anhang beigefügt sind zum einen die Teilnahmebedingungen für unseren Wettbewerb und zum anderen einige Plakatmotive zur freien Verwendung.

Für weitere Fragen rund um den Filmwettbewerb stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung!

Herzliche Grüße

Martin Müller
